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	1.
Beratung durch
	angebotene Hilfsmittel
	Bemerkungen
(Stoffsammlung)

	1.1 Koordinatoren
	/1.1.1/
Beratung bei der Ermittlung von betrieblichen und sicherheitstechni​schen Risikopotentialen

/1.1.2/
Vorschläge zur Weiterentwicklung / Verbesserung von SiGe-Plänen

/1.1.3/
Beurteilung von Arbeitsunfällen ( hieraus Optimierungsvorschläge entwickeln
	

	1.2 Arbeitsschutz-
  verwaltung
	/1.2.1/:
Handlungshilfe „Sichere Baustellen - 20 Fragen zur BaustellV“

/1.2.2/:
Beratung auf der Basis von Erfahrungen, die über Mindestanforderungen hinausgehen 

/1.2.3/:
Leitfaden für die Beurteilung von Gefährdungsbeurteilungen

/1.2.4/:
Kriterienkatalog für Software (als Hilfestellung für weitere Empfehlungen)

/1.2.5/:
ASCA-Handlungsanleitung (ASCA-Modul B „Organisation“)

/1.2.6/:
Arbeitsschutz-Management Handbuch Teil 1-3

/1.2.7/
Erstberatung (Anlaufberatung)

/1.2.8/
Vorschläge zur Weiterentwicklung / Verbesserung von SiGe-Plänen

/1.2.9/
Beurteilung von Arbeitsunfällen ( hieraus Optimierungsvorschläge entwickeln
	· Zuständigkeiten beachten



	1.3 Berufsgenossenschaften
	/1.3.1/
Leitfaden für Erstellung von SiGe-Plänen

/1.3.2/:
Leitfaden für Erstellung der Unterlage für spätere Arbeiten am Bauwerk

/1.3.3/
Leitfaden für die Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen

/1.3.4/
Ausschreibungstexte „Blaue Mappe“ (CD)

/1.3.5/
Erstberatung (Anlaufberatung)

/1.3.6/
Beurteilung von Arbeitsunfällen ( hieraus Optimierungsvorschläge entwickeln


	


	2.Zusammenarbeit der Beteiligten 
	angebotene Hilfsmittel (geprüfte Werkzeuge)
möglicherweise Hilfsmittel (derzeit ungeprüfte Werkzeuge zur Optimierung)
	Bemerkungen
(Stoffsammlung)

	2.1
Koordinatoren/
Arbeitsschutz-verwaltung
	/2.1.1/
Abstimmungsgespräch SiGeKo/AfAS

/2.1.2/
(dauerhafte) Netzwerke mit Koordinatoren

/2.1.3/
gemeinsame Unfalluntersuchungen
	

	2.2 Koordinatoren / BG
	/2.2.1/
Abstimmungsgespräch SiGeKo/BG

/2.2.2/
(dauerhafte) Netzwerke mit Koordinatoren

/2.2.3/
gemeinsame Unfalluntersuchungen
	

	2.3
Arbeitsschutz-verwaltung / BG
	/2.3.1/
Abstimmungsgespräch AfAS/BGen

/2.3.2/
ARGUS (Großbaustellen)

/2.3.3/
gemeinsame Unfalluntersuchungen

/2.3.4/
gemeinsame Schwerpunktaktionen
	

	2.4
größere Netzwerke (unter Beteiligung
 von Koordinatoren,
 Arbeitsschutzver-
 waltung, BG)
	/2.4.1/:
Ausbildungsverbund des HSM und des hess. Baugewerbes für die Koordinatoren-Ausbildung inkl. deren Qualitätssicherung

/2.4.2/:
Jährlicher Erfahrungsaustauschen der ausgebildeten Koordinatoren

/2.4.3/:
gemeinsames Unfallkataster

/2.4.4/:
ARGUS (Großbaustellen)

/2.4.5/:
Projektsarbeitskreise (z.B. ICE)

/2.4.6/:
Qualität der Koordinatorenausbildung sichern


	


	3.
Förderung der
Arbeitsschutz-Organisation
	angebotene Hilfsmittel (geprüfte Werkzeuge)

möglicherweise Hilfsmittel (derzeit ungeprüfte Werkzeuge zur Optimierung)
	Bemerkungen
(Stoffsammlung)

	3.1
Kontrolle vorgeschriebener 
Aspekte
	/3.1./:
ASI-Anzeige überprüfen und ggf. eingreifen

/3.1./:
Ersthelferorganisation überprüfen

/3.1./:
Arbeitsmedizinische Vorsorge überprüfen

/3.1./:
Unterweisungsorganisation einfordern
	

	3.2
Initiative für systematische Organisation des Arbeitsschutzes
	/3.2.1/:
Organigramme einfordern

/3.2.2/:
Selbstauskunft der ausführenden Unternehmen

/3.2.3/:
Einführen einer Geräteliste mit Prüfnachweis (auch zur Reduzierung der Einsatzzeiten)

/3.2.4/:
Initiative zur Einführung von Arbeitszeitkonzepten ergreifen
	


	4.
Konsequenz bei Überwachung, Eingriff und Vollzug
	angebotene Hilfsmittel und Werkzeuge
	Bemerkungen
(Stoffsammlung)

	4.1
seitens 
Koordinator
	/4.1.1/:
Einschalten der Aufsichtsinstitutionen

/4.1.2/:
(initiierte) Abmahnung durch Bauherr oder Arbeitgeber

/4.1.3/:
(initiierter) Verweis durch Bauherr oder Arbeitgeber

/4.1.4/:
Erhöhung der Besichtigungsfrequenz
	· 

	4.2
seitens der Arbeitsschutzverwaltung
	/4.2.1/:
Revisionsschreiben

/4.2.2/:
Anhörungen

/4.2.3/:
Anordnungen

/4.2.4/:
Ordnungswidrigkeitsverfahren

/4.2.5/:
Zwangsgelder

/4.2.6/:
Erhöhung der Besichtigungsfrequenz
	· 

	4.3
seitens Berufsgenossenschaft
	/4.3.1/:
Revisionsschreiben

/4.3.2/:
Anhörungen

/4.3.3/:
Anordnungen

/4.3.4/:
Ordnungswidrigkeitsverfahren

/4.3.5/:
Zwangsgelde

/4.3.6/:
Erhöhung der Besichtigungsfrequenz r
	· 

	4.4
Allgemein nutzbare Überwachungs​hilfen
	/4.4.1/:
Bewertungsverfahren „dq5“ zur Bestimmung eines Index für die Vergleichbarkeit von Mängelberichten nach OLBRICH, 2001


	· Kurzanleitung liegt dem Maximalkatalog bei

· Langversion beinhaltet ausführliche Anleitung und Hintergründe zur Anwendung des Verfahrens
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